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Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Auch wenn der Sommer in der Schweiz zuweilen auf 
sich warten lässt, sorgt der Schweizer Aktienmarkt mit 
seiner weiterhin soliden Performance (YTD + 9.3 %) für 
Erleichterung unter den Anlegern.

Wie auch die Meteorologen zeigen sich die Aktien- 
analysten zunehmend vorsichtig mit Prognosen über 
den weiteren Verlauf des Jahres. Einerseits sorgen dunkle 
Wolken am Anlegerhimmel, wie zuletzt die politischen 
Unsicherheiten mit Wahlen in Europa und Amerika, für 
Verunsicherung. Gleichzeitig beflügelt bei den meisten 
Marktbeobachtern die Aussicht auf Zinssenkungen die 
Fantasie über das weitere Wachstum der weltweiten 
Aktienmärkte. 

In der Schweiz sorgt die SNB mit einer weiteren Zins-
senkung erneut für eine Überraschung und Aufwind 
für die Schweizer Aktien. Die SNB unterstreicht damit 
einmal mehr ihre konsequente Notenbankpolitik. 

Wir freuen uns, Ihnen unsere Sicht auf die Märkte auf 
den nächsten Seiten näher zu bringen, und wünschen 
Ihnen, neben einem sonnigen Sommer, viel Spass beim 
Lesen. 

Luc Huonder 
Anlageberater
Mitglied des Kaders 

SPI mit solider Performance – die SNB überrascht erneut 
und wie es nun in der Welt des Anlegens weitergeht. 

Eine zweite unerwartete Zinssenkung der SNB untermalt die konsequente Politik der 
SNB, politische Unruhen in Europa und den USA begleiten uns ausserdem in einen 
spannenden Sommer.
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Rückblick und Ausblick
Solide Aktienperformance im 1. Halbjahr  
mit +9.3 % und wie geht es weiter mit  
dem Schweizer Leitzins?

Seitwärtsbewegung im Juni

Der SPI verzeichnete im Juni einen leichten Rückgang 
von 0.5 %. Er bewegte sich dabei in einer ungewöhnlich 
engen Bandbreite von 2.2 %. Mangels unternehmens-
spezifischer Neuigkeiten prägten Makrodaten und das 
Politgeschehen die Entwicklung an den Aktienmärkten. 
Die zunehmende politische Unsicherheit mit Neuwahlen 
in Frankreich und Grossbritannien hat bislang keine 
grösseren Verwerfungen an der Schweizer Börse verur-
sacht. Die Hoffnung, dass nach der ersten Zinssenkung 
der EZB im Juni weitere Zinsschritte im Jahresverlauf 
folgen könnten, stützte den Markt.

Mit an der Spitze des SLI-Tableaus befanden sich die 
Pharmawerte Roche (+8.3 %), Novartis (+3.2 %) und 
Sandoz (+1.5 %). Zykliker wie SIG (–12.2 %), Sika 
(–5.8 %) oder SGS (–4.8 %) gehörten dagegen zu den 
Schlusslichtern im SLI. Im Vorfeld der anstehenden 
Gewinnberichtssaison gab es bislang einige Gewinn-
warnungen (u.a. Komax, Zehnder, StarragTornos). 
Dafür hat sich im Vergleich zum 1. Quartal der Schwei-
zer Franken etwas abgeschwächt, was positiv für die 
Schweizer Unternehmen ist. Dennoch senkten die 
Analysten ihre Schätzungen für verschiedene kleinere 
Industriewerte wie Georg Fischer, V Zug und Feintool 
für das laufende Jahr.

Für das 2. Halbjahr erwarten wir angesichts der vorherr-
schenden politischen und wirtschaftlichen Unsicherhei-
ten einen eher vorsichtigen Ausblick der Unternehmen.

Der leichte Kursrückgang des SPI und unveränderte 
Marktschätzungen hielten sich etwa die Waage, wes-
halb das KGV des Schweizer Aktienmarkts nur leicht 
sank. Tiefere Bondrenditen haben dagegen eine etwas 
höhere Risikoprämie bewirkt.

Zinshoffnung übertrumpft Wahlturbulenzen

Trotz Turbulenzen wegen der Wahlen in Frankreich und 
in einigen Schwellenländern stieg der globale Aktien- 
index im Juni an. Die positiven Impulse kamen vor allem 
aus den USA, wo die Kombination aus erfreulichen 
Inflationszahlen und Konjunkturzahlen, die auf eine Ver-
langsamung hindeuteten, die Zinssenkungshoffnungen 
befeuerten. Zudem sorgten gute Nachrichten von IT-
Unternehmen dafür, dass Growth, Momentum und 
Quality im Stiluniversum zu den Gewinnern gehörten. 

Der Schweizer Aktienmarkt hat sich im Juni 2024 besser gehalten als die meisten euro-
päischen Märkte. Mit einem Rückgang von 0.5 % beendete der SPI das 1. Halbjahr mit 
einem soliden Plus von 9.3 %. 

Angesichts der grossen wirtschaftlichen und politischen Unsicherheiten werden anlässlich 
der Berichterstattung zum 1. Halbjahr eher vorsichtige Aussagen der Unternehmen 
zum weiteren Jahresverlauf erwartet. Das leicht rückläufige Markt-KGV sowie sinkende 
Langfristzinsen und die Hoffnung auf weitere Zinssenkungen verleihen dem Aktienmarkt 
jedoch einen gewissen Support.
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Moderates Wachstum auf globaler Ebene

Die globalen Vorlauf- und Stimmungsindikatoren haben 
sich in den vergangenen Wochen weiter aufgehellt. Der 
Einkaufsmanagerindex für die Industrie erreichte jüngst 
zum Beispiel den höchsten Wert seit knapp zwei Jahren 
und deutet damit auf eine zyklische Erholung im ver- 
arbeitenden Gewerbe hin. Die Weltwirtschaft dürfte 
dieses Jahr jedoch nur moderat wachsen, zumal der 
anziehenden Dynamik in Europa und den Schwellen-
ländern eine Verlangsamung in den USA gegenüber-
steht. Mit Blick auf die Inflation ist dies insofern eine 
gute Nachricht, als dass der globale Preisdruck weiter 
abnehmen dürfte. So hat die Europäische Zentralbank 
(EZB) im Juni die Leitzinsen erstmals seit knapp fünf 
Jahren wieder gesenkt. Der Weg zur Wiederherstellung 
der Preisstabilität bleibt zwar holprig, aber die Chance 
auf zwei bis drei weitere Zinsschritte bis Ende Jahr  
stehen weiterhin gut. Auf globaler Ebene hat es seit 
vergangenem Herbst fast viermal so viele Zinssenkun-
gen wie Zinserhöhungen gegeben. Der Zinssenkungs-
zyklus wird von den Schwellenländern angeführt. 
Andere Notenbanken werden folgen, allen voran die 
US-Notenbank Fed.

Umfeld für Finanzmärkte bleibt günstig

Es wird sich zeigen, ob die Konjunkturerholung robust 
genug ist, um dem Handelskonflikt zwischen dem 
Westen und China, dem Nahostkonflikt und nun auch 
noch den Neuwahlen in Frankreich und Grossbritannien 
zu trotzen. Diese Ereignisse sind zwar eine Quelle der 
Volatilität, haben aber aus heutiger Sicht nur einen 
geringen Einfluss auf unsere Einschätzung der Finanz-
märkte. Solange die Konjunkturerwartungen positiv 
bleiben und sich die Inflation Schritt für Schritt zurück-
bildet, bleibt das Umfeld günstig für die Finanzmärkte.

Konjunktur in der Schweiz und wie es mit 
dem Schweizer Leitzins weitergeht

Das Schweizer BIP wuchs im 1. Quartal um 0.5 %, nota- 
bene das stärkste Wachstum der letzten sieben Quar-
tale. Noch lieferte der Aussenhandel keinen Wachstum-
simpuls. In unseren Nachbarländern hellt sich die  
Konjunktur allerdings allmählich auf; die Schweizer 
Exportunternehmen blicken deshalb zuversichtlicher in 
die Zukunft. Zudem war das Beschäftigungswachstum 
in der Schweiz zuletzt erstaunlich robust und die Real- 
löhne dürften 2024 erstmals seit drei Jahren wieder  
ein positives Vorzeichen aufweisen. Einiges spricht 
dafür, dass sich das Schweizer BIP-Wachstum vorerst 
beschleunigt. 

Viele Institute haben in letzter Zeit ihre BIP-Prognose 
nach oben revidiert – nicht so die SNB. Sie geht weiter-
hin davon aus, dass die Schweizer Wirtschaft in diesem 
Jahr um rund 1 % wachsen wird. Zudem habe der 
zugrunde liegende Inflationsdruck erneut abgenom-
men, so die SNB in ihrer jüngsten geldpolitischen Lage-
beurteilung vom Juni. Sorgen bereiten ihr auch das 
geopolitische Umfeld und die damit zusammen- 
hängende Gefahr einer übermässigen Aufwertung des 
Schweizer Frankens. Folgerichtig senkte sie im Juni den 
Leitzins um 25 Basispunkte auf 1.25 %. Auffallend ist 
bei der SNB-Argumentation für den Zinsentscheid, 
dass die Entwicklungen am Schweizer Immobilien-
markt – im Gegensatz zu den letzten Jahren – aktuell 
eine untergeordnete Rolle spielen.

Ein Zinssatz von 1.25 % dürfte weder bremsend noch 
stimulierend auf die Wirtschaftsaktivität wirken. Der 
zukünftige Zinssenkungsbedarf hält sich somit in Gren-
zen. Ob die SNB – ab Oktober unter der Leitung von 
Martin Schlegel – den Leitzins weiter senkt, hängt stark 
von der Entwicklung des Schweizer Frankens ab. 
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Fokusthemen 
Anlagefonds / ETFs

Valor Wäh-
rung

Fondsname Nachhaltig-
keit 

Kurs
30.06.24

Veränderung 
YTD*

TER*

Obligationen

Wandelanleihe

25.638.632 CHF SPDR Global Convertible Bond ETF *** 42.09 9.75 % 0.50 %

High Yield

22.697.681 CHF iShares Core CHF Corporate Bond **** 95.37 1.00 % 0.15 %

22.134.231 CHF iShares Global High Yield Corp. BF hedged *** 72.29 –2.84 % 0.55 %

Aktien

Schweiz

1.714.271 CHF UBS ETF SMI **** 123.62 9.03 % 0.20 %

3.291.273 CHF UBS SLI **** 203.05 11.03 % 0.20 %

23.793.565 CHF iShares Core SPI **** 144.28 6.61 % 0.10 %

11.176.253 CHF UBS ETF SMIM **** 265.10 2.93 % 0.25 %

13.059.512 CHF UBS SPI Mid **** 117.10 4.42 % 0.25 %

Länder / Regionen

1.065.278 EUR iShares EURO STOXX 50 **** 50.21 9.32 % 0.10 %

1.083.749 GBP iShares Core FTSE 100 **** 7.94 5.42 % 0.07 %

1.396.252 USD iShares S&P 500, dis. *** 54.72 15.35 % 0.07 %

2.308.849 USD iShares MSCI Emerging Markets *** 42.31 6.75 % 0.18 %

46.325.074 USD Franklin FTSE India ** 46.04 16.32 % 0.19 %

10.608.388 USD iShares Core MSCI World *** 101.98 12.67 % 0.20 %

132.249.353 USD Amundi Prime All Country World *** 10.90 N/A 0.07 %

Dividenden

2.308.797 EUR iShares EURO Dividend **** 17.52 2.35 % 0.40 %

14.969.376 EUR SPDR S&P Euro Div. Aristocrats **** 24.17 6.43 % 0.30 %

20.974.572 USD Vanguard All-World-High Dividend *** 65.47 4.29 % 0.29 %

Themen / Trends

123.360.827 USD Axa IM NASDAQ 100 *** 17.21 18.27 % 0.14 %

33.305.410 USD iShares Automation & Robotics *** 13.20 1.18 % 0.40 %

41.860.931 USD iShares Digital Security *** 7.92 2.43 % 0.40 %

3.007.848 USD iShares Global Water *** 65.30 4.98 % 0.65 %

3.246.465 USD iShares Global Clean Energy *** 7.76 –13.45 % 0.65 %

45.580.105 USD Xtrackers Artificial Intelligence & Big Data ETF **** 132.82 20.83 % 0.35 %

Immobilien

10.599.440 CHF UBS ETF SXI Real Estate Funds N/A 9.08 4.34 % 0.97 %

277.010 CHF Immo Helvetic N/A 210.00 3.98 % 0.57 %

2.646.536 CHF UBS Direct Residential N/A 19.55 11.08 % 0.94 %

Alternative Anlagen

13.910.160 CHF ZKB Gold ETF hedged N/A 520.90 10.22 % 0.40 %

13.910.159 CHF ZKB Gold ETF unhedged N/A 623.90 20.12 % 0.40 %

	 YTD* = Year-to-date, Veränderung seit 01.01.2024 	 TER* = Total Expense Ratio, Gesamtkostenquote Fond pro Jahr

Sämtliche Angaben dienen lediglich Informations- und Werbezwecken und richten sich an Anleger in der Schweiz. Die vergangene Perfor-
mance ist keine Garantie für die zukünftige Entwicklung. Ihr Anlageberater oder Ihre Anlageberaterin stellt Ihnen gerne Unterlagen zu den 
genannten Finanzinstrumenten, wie beispielsweise das Basisinformationsblatt oder den Prospekt, sowie die Informationsbroschüre «Risiken 
im Handel mit Finanzinstrumenten» kostenlos zur Verfügung. Die Performancedaten lassen bei der Ausgabe und Rücknahme der Anteile 
erhobene Kosten unberücksichtigt.
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Fokusthemen 
Obligationen

Valor Zins Titel Nachhal-
tigkeit 

Laufzeit
Jahre/bis

Rendite
in %

Kurs 
in %

Rating* Stücke-
lung

CHF-Obligationen

120.636.755 3.11 % Cembra Money Bank AG ***** 28.04.27 1.69 % 103.90 A– 5’000

41.147.809 0.40 % Berner Kantonalbank AG *** 03.05.27 1.26 % 97.60 AA– 5’000

37.347.633 0.30 % Zürcher Kantonalbank **** 25.01.28 1.13 % 97.10 AAA 5’000

53.689.319 0.00 % Pfandbriefzentrale der  
schw. Kantonalbanken AG

*** 21.06.28 1.04 % 95.95 AAA 5’000

124.230.127 2.26 % Swiss Life Holding AG **** 26.07.28 1.30 % 103.75 A– 5’000

47.738.091 0.25 % Freiburger Kantonalbank ** 24.05.29 1.15 % 95.75 AA 5’000

37.283.156 0.50 % Banque Cantonale Vaudoise **** 12.07.29 1.40 % 95.65 AA– 5’000

11.784.374 2.50 % BKW AG ** 15.10.30 1.42 % 106.45 A 5’000

EUR-Obligationen 

49.315.579 0.38 % Mercedes Benz International *** 08.11.26 2.74 % 94.69 A 1’000

39.904.505 1.00 % Deutsche Bahn Finance GmbH *** 17.12.27 2.99 % 93.54 AA– 1’000

USD-Obligationen 

32.343.515 2.00 % Asiatische Entwicklungsbank *** 24.04.26 5.10 % 94.74 AAA 1’000

51.871.106 1.75 % Europäische Investitionsbank ***** 14.01.27 4.73 % 93.01 AAA 1’000

39.919.717 2.75 % Asiatische Entwicklungsbank *** 19.01.28 4.56 % 94.17 AAA 1’000

132.143.022 4.00 % Kreditanstalt für Wiederaufbau ***** 15.03.29 4.43 % 98.19 AAA 1’000

59.948.912 1.25 % Europäische Investitionsbank ***** 14.02.31 4.51 % 81.66 AAA 1’000

CAD-Obligationen

2.449.289 4.65 % Asiatische Entwicklungsbank *** 16.02.27 3.89 % 101.84 AAA 1’000

52.634.720 1.75 % Canada Housing Trust *** 15.06.30 3.66 % 89.92 AAA 1’000

NOK-Obligation

118.126.248 2.88 % Kreditanstalt für Wiederaufbau ***** 17.02.27 4.19 % 96.77 AAA 10’000

41.485.525 2.00 % Königreich Norwegen ***** 26.04.28 3.95 % 93.21 AAA 1’000

AUD-Obligation

36.472.817 3.40 % Asiatische Entwicklungsbank *** 10.09.27 4.65 % 96.37 AAA 5’000

124.329.810 4.00 % Landwirtschaftliche Rentenbank **** 19.01.28 4.62 % 97.99 AAA 10’000

38.262.063 3.20 % Landwirtschaftliche Rentenbank **** 25.05.29 4.41 % 94.78 AAA 10’000

NZD-Obligation
24.853.131 4.50 % Neuseeland **** 15.04.27 4.66 % 99.57 AAA 1’000

58.001.138 0.25 % Neuseeland **** 15.05.28 4.62 % 84.81 AAA 1’000

41.014.775 3.00 % Neuseeland **** 20.04.29 4.54 % 93.47 AAA 1’000

* Rating-Daten: ZKB oder S&P

Verfügbarkeit je nach Angebot/Volumen
Daten per 28.06.24
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Fokusthemen 
Dividendenstarke Schweizer Aktien

Valor Wäh-
rung

Bezeichnung Beschreibung Nach- 
haltig-
keit

erwartete 
Dividenden-

rendite

Kurs
30.06.24

Perf. 
2024

Dividende  
2023/2024

1.222.171 CHF ABB Elektrische Geräte & 
Komponenten

***** 1.74 % 49.92 33.83 % 0.87

116.936.091 CHF Accelleron Elektrische Geräte & 
Komponenten

*** 2.41 % 35.20 34.04 % 0.85

1.213.860 CHF Adecco Diverse  
Dienstleistungen

**** 8.38 % 29.82 –27.74 % 2.50

1.241.051 CHF Baloise-Holding AG Versicherung **** 4.87 % 158.20 20.03 % 7.70

53.175.175 CHF Banque Cantonale 
Vaudoise

Banken & andere 
Kreditinstitute

**** 4.51 % 95.35 –12.12 % 4.30

21.225.580 CHF Burkhalter Baugewerbe &  
Baumaterial

*** 4.83 % 92.10 –0.65 % 4.45

12.667.353 CHF DKSH Finanz-, Beteili-
gungs- & andere 
diversif. Ges.

** 3.71 % 60.70 3.94 % 2.25

1.644.035 CHF Ems-Cemie Chemie ** 2.72 % 736.50 8.15 % 20.00

36.067.446 CHF Galenica Pharmazeutik  
Kosmetik &  
med. Produkte

***** 2.99 % 73.55 1.10 % 2.20

46.664.220 CHF Helvetia Versicherung *** 5.19 % 121.50 4.83 % 6.30

1.221.405 CHF Holcim Baugewerbe &  
Baumaterial

**** 3.52 % 79.62 20.60 % 2.80

2.523.886 CHF Kühne+Nagel Verkehr & Transport ***** 3.87 % 258.40 –10.84 % 10.00

125.293.061 CHF Luzerner KB Banken & andere 
Kreditinstitute

**** 3.78 % 66.10 –8.19 % 2.50

3.886.335 CHF Nestlé Nahrungsmittel & 
Softdrinks

*** 3.27 % 91.72 –5.94 % 3.00

1.200.526 CHF Novartis Pharmazeutik  
Kosmetik &  
med. Produkte

**** 3.43 % 96.17 13.31 % 3.30

11.167.736 CHF Orior Nichtzyklischer  
Konsum

*** 4.51 % 55.70 –22.75 % 2.51

2.460.882 CHF Partners Group Finanz-, Beteili-
gungs- & andere 
diversif. Ges.

*** 3.38 % 1’154.00 –4.86 % 39.00

21.048.333 CHF Richemont Diverse  
Dienstleistungen

**** 2.50 % 140.25 21.17 % 3.50

1.203.204 CHF Roche Pharmazeutik  
Kosmetik &  
med. Produkte

*** 3.85 % 249.50 2.04 % 9.60

125.674.092 CHF SGS Diverse  
Dienstleistungen

***** 4.00 % 80.00 10.28 % 3.20

1.148.406 CHF St. Galler KB Banken & andere 
Kreditinstitute

*** 4.39 % 432.50 –12.00 % 19.00

3.838.891 CHF Sulzer Maschinen &  
Apparate

**** 3.02 % 124.20 44.59 % 3.75

874.251 CHF Swisscom Telekommunikation **** 4.35 % 505.50 –0.10 % 22.00

1.485.278 CHF Swiss Life Versicherung **** 5.00 % 660.60 13.12 % 33.00

803.838 CHF Swiss Prime Site Immobilien ***** 3.99 % 85.20 –5.18 % 3.40

12.688.156 CHF Swiss Re Versicherung ***** 5.57 % 111.50 17.91 % 6.22

1.478.650 CHF Valiant Banken & andere 
Kreditinstitute

*** 5.40 % 101.80 6.71 % 5.50

1.107.539 CHF Zurich Fin Versicherung ***** 5.43 % 479.10 8.99 % 26.00

4 & 5 Sterne = Spitzenreiter / 2 & 3 Sterne = Durchschnitt / 1 Stern = Nachzügler
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Anlageuniversum
SMI-Werte im Überblick

Titel / Branche News Kurs 
30.06.2024 

Hoch / Tief 
1 Jahr

+/–  
ex-Div 

01.01.2024 
30.06.2024

ABB  
Elektrotechnik

ABB hat neue Leiter für die Geschäftsbereiche Elektrifizierung und Antriebstechnik gefun-
den. Giampiero Frisio wird als neuer Leiter des Bereichs Elektrifizierung Morten Wierod 
ersetzen, der bekanntlich per Anfang August 2024 Björn Rosengren als CEO ablösen 
wird. ABB kauft in China zu und erweitert damit sein Elektrifizierungsportfolio. Der Indust-
riekonzern übernimmt die Wiring-Accessories-Sparte von Siemens in China. Die erworbenen 
Sparte generierte 2023 einen Umsatz von 150 Millionen US-Dollar und beschäftigte 350 
Mitarbeitende. Der Technologiekonzern ABB hat in Belgien eine neue Fabrik eröffnet.  
Für 20 Millionen Euro entstand im belgischen Evergem bei Gent eine neue Spritzgiess- 
Produktionsanlage.

49.92   
51.78   
29.13 

33.83 %

Alcon  
Pharma

Die Ratingagentur Moody’s hat das langfristige Emittenten-Rating des Augenheil-Konzerns 
Alcon auf «Baa1» von «Baa2» hochgestuft. CEO David Endicott will mit seinem Unter-
nehmen kräftig wachsen: Er sieht sich auf Kurs, mit Alcon bis 2027 die angestrebte 
Umsatzmarke von USD 12 Mrd. zu knacken.

80.22 
83.34   
61.28 

22.21 %

CieFinRichemont  
Luxusgüter

Der Luxusgüterkonzern Richemont baut sein Schmuckgeschäft aus. Die Gruppe übernimmt 
das italienische Schmuckhaus Vhernier mit Sitz in Mailand, das zuvor im Privatbesitz war.

140.25   
154.00   
102.95 

21.17 %

Geberit  
Baugewerbe

Der Sanitärtechnikkonzern Geberit hat das seit Juni 2022 laufende Aktienrückkaufprogramm 
beendet und startet wie bereits angekündigt einen neuen Aktienrückkauf. Im Rahmen 
des nun abgeschlossenen Programms seien insgesamt CHF 1,27 Mio. Aktien im Wert von 
Total CHF 600 Mio. erworben worden.

530.80   
571.20   
409.00 

–1.52 %

Givaudan  
Chemie

Der Aromen- und Riechstoffhersteller Givaudan hat B.Kolormakeup & Skincare (B.Kolor) 
nun ganz in seinem Besitz. 2021 hatte Givaudan bereits einen Minderheitsanteil von  
25 Prozent an dem Unternehmen erworben, um seine Präsenz im Bereich Schönheit aus-
zubauen.

4‘260.00   
4‘396.00   
2’724.00 

22.27 %

Holcim  
Zement

Holcim übernimmt die britische Schotter-Recyclingfirma Land Recovery. Die Firma mit 85 
Mitarbeitern verwendet Schienenschotter und Abbruchmaterial für die Produktion von 
Transportbeton, Fertigteilen und Asphalt. Holcim kauft in Lateinamerika zu. Der Zement- 
riese hat eine Vereinbarung zur Übernahme des argentinischen Unternehmens Tensolite 
unterzeichnet.

79.62   
82.82   
54.34 

20.60 %

Kuehne + Nagel
Verkehr &  
Transport 

Beim Logistikkonzern Kühne+Nagel stehen die Zeichen auf Aufschwung: Vor allem in  
der Seefracht geht es nach einem langen Abschwung wieder aufwärts. Der Logistiker 
Kühne+Nagel und das französische Modeunternehmen Sézane erweitern ihre Zusammen-
arbeit. Nach einer langjährigen Kooperation in Frankreich erbringt nun Kühne+Nagel 
auch in den USA Dienstleistungen für das rasch wachsende Modelabel.

258.40   
301.90   
234.50 

–10.84 %

Logitech  
Computer &  
Netzwerkausrüster

Der Computerzubehör-Hersteller Logitech hat den Abgang seines Finanzchefs Charles 
«Chuck» Boynton bekannt gegeben. Boynton bleibe noch bis Mitte Mai im Amt, um  
einen reibungslosen Übergang bis zum Ende des laufenden Geschäftsjahres 2023/24  
zu gewährleisten.

86.92   
93.50   
51.84 

8.98 %

Lonza Group  
Chemie

Der Pharmaauftragsfertiger Lonza meldet einen etwas schwächeren Start ins Jahr 2024. 
Der Ausblick für das laufende Jahr wird dennoch bestätigt, denn der Rückstand auf  
die Marschtabelle dürfte im Verlauf des Jahres aufgeholt werden. Lonza holt bisherigen 
Siegfried-Chef Wolfang Wienand als neuen CEO. Lonza hat die Lücke an der Spitze  
der Geschäftsleitung wieder besetzt.

490.40   
559.40   
308.60 

38.65 %

Nestlé  
Nahrungsmittel

Nestlé lanciert in den USA eine neue Nahrungsmittellinie zur Unterstützung bei der 
Behandlung mit Abnehmspritzen. Damit will der weltgrößte Lebensmittelhersteller an 
dem Trend zur medikamentösen Behandlung von Übergewicht teilhaben.

91.72   
108.50   
89.52 

–5.94 %

Novartis  
Pharma

Novartis plant Squeeze-Out der verbleibenden Minderheitsaktionäre von Morphosys.  
Der Pharmakonzern Novartis hat von der amerikanischen Gesundheitsbehörde FDA  
für das Medikament Scemblix den Status «Breakthrough Therapy» für die Behandlung  
einer bestimmten Blutkrebsart erhalten.

96.17   
97.00   
79.21 

13.31 %

Partners Group  
Finanz

Der Vermögensverwalter eröffnet ein Büro in Hongkong. Damit betreibt Partners Group 
nun sieben Niederlassungen in Asien und insgesamt 21 weltweit. Der Vermögensverwalter 
Partners Group übernimmt eine strategische Minderheitsbeteiligung am US-Immobilien- 
investor Trinity.

1’154.00   
1’325.50   

786.80 

–4.86 %

Roche  
Pharma

Der Pharmakonzern Roche hat von der amerikanischen Gesundheitsbehörde FDA den 
Status «Breakthrough Device Designation» für einen Bluttest erhalten. Dieser Test zur  
Messung bei vererbten Herzerkrankungsrisiken ist laut FDA demnach bahnbrechend.

249.50   
277.90   
212.90 

2.04 %

Sika  
Bauwesen

Der Bauzulieferer Sika verstärkt mit der Eröffnung eines neuen Produktionsstandortes seine 
Präsenz in China. Über das Werk in Liaoning würden künftig Kunden in drei Provinzen im 
Nordosten Chinas sowie in der östlichen Zentralmongolei beliefert. Sika tätigt eine weitere 
Übernahme. Der Bauchemiekonzern kauft die US-Firma Kwik Bond Polymers, einen Her-
steller von Polymersystemen für die Sanierung von Betoninfrastrukturen.

257.20   
287.60   
206.90 

–6.03 %
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Titel / Branche News Kurs 
30.06.2024 

Hoch / Tief 
1 Jahr

+/–  
ex-Div 

01.01.2024 
30.06.2024

Sonova  
Pharma

Der für die Marke Phonak bekannte Hörgerätekonzern Sonova baut seine Konzernleitung 
um. Zum einen hat er einen Ersatz für den tödlich verunglückten Leiter des Konzernbereichs 
Consumer Hearing, Martin Grieder, gefunden. Lilika Beck, derzeit Leiterin von Connect 
Hearing in Kanada in der Detailhandelsdivision Audiological Care, übernimmt die Position.

277.60   
300.60   
205.80 

1.17 %

Swiss Life  
Holding 
Versicherung

Swiss Life hat 2023 im Geschäft mit der beruflichen Vorsorge weniger Prämien einge-
nommen. Konkret nahm die Swiss Life laut der veröffentlichten Betriebsrechnung 2023  
im Geschäft mit der beruflichen Vorsorge (BVG) insgesamt CHF 7,57 Mrd. an Prämien ein. 

660.60   
670.60   
509.60 

13.12 %

Swiss Re  
Versicherung

Bei Swiss Re kommt es per Mitte Jahr zur Wachablösung an der Spitze des Unternehmens. 
Der Verwaltungsrat des Rückversicherers hat Andreas Berger per 1. Juli 2024 zum Group 
CEO ernannt. Er folgt auf Christian Mumenthaler, der zurücktreten wird.

111.50   
117.20   
83.10 

17.91 %

Swisscom  
Telekom

Die Swisscom hat den nächsten Schritt für die Milliarden-Übernahme von Vodafone Italia 
gemacht. So ist die Finanzierung des Deals nun gesichert, wie der Telekomkonzern mitteilte. 
Um den Kaufpreis von EUR 8 Mrd. bezahlen zu können, werden Anleihen und Bankkredite 
aufgenommen.

505.50   
565.80   
486.80 

–0.10 %

UBS Group  
Finanz

Die Grossbank UBS ist bei der Integration der Credit Suisse einen entscheidenden Schritt 
weitergekommen. Die Zusammenlegung der hiesigen Rechtseinheiten – UBS Switzerland 
und CS Schweiz – wurde abgeschlossen.

26.45   
28.78   
17.28 

1.34 %

Zurich Insurance 
Group  
Versicherung

Die Zurich Gruppe baut das Geschäft mit Reiseversicherungen aus. Von AIG übernimmt 
sie den Reiseversicherungs- und Assistance-Bereich für Privatkunden mit dem Namen  
AIG Travel.

479.10   
492.90   
401.70 

8.99 %

	  = Kurs per 30.06.2024  |   = 52-Wochen-Kurshöchststand  |   = 52-Wochen Kurstiefststand

RECHTLICHE HINWEISE: 
Das vorliegende Dokument dient ausschliesslich Informations- und Werbezwecken und richtet sich ausdrücklich nicht an Personen, deren Natio-
nalität oder Wohnsitz den Zugang zu solchen Informationen aufgrund der geltenden Gesetzgebung verbietet. Der Anlage-Barometer der 
Bank EEK AG wurde mit grösster Sorgfalt und nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. Die Informationen stammen aus Quellen, welche 
wir als zuverlässig erachten. Die Bank EEK AG bietet jedoch keine Gewähr für dessen Inhalt und Vollständigkeit und lehnt jede Haftung für 
Verluste ab, die sich aus der Verwendung dieser Informationen ergeben. Das Dokument stellt weder ein Angebot noch eine persönliche 
Empfehlung zum Erwerb oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder Bankdienstleistungen dar und entbindet den Empfänger nicht von 
seiner eigenen Beurteilung. Ihr Anlageberater oder Ihre Anlageberaterin stellt Ihnen gerne Unterlagen zu den genannten Finanzinstrumen-
ten, wie beispielsweise das Basisinformationsblatt oder den Prospekt, sowie die Informationsbroschüre «Risiken im Handel mit Finanzinstru-
menten» kostenlos zur Verfügung. Bei Fragen zögern Sie bitte nicht, Ihren persönlichen Anlageberater der Bank EEK AG zu kontaktieren.
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Sendung vom 26. April 2024

Alcon verdient mehr /  
Logitech plant Dividendenerhöhung
Der Augenheilkunde-Spezialist Alcon hat im ersten 
Quartal 2024 beim Umsatz und beim Reingewinn weiter 
zugelegt. Im Vergleich zum Vorjahr ging das Wachs-
tum des amerikanisch-schweizerischen Unternehmens 
allerdings etwas zurück. 

Ausserdem: Logitech will für das im März zu Ende 
gegangene Geschäftsjahr 2023/24 erneut eine höhere 
Dividende ausschütten. Der Verwaltungsrat des Produ-
zenten von Tastaturen, Mäusen oder Webcams schlägt 
einen Anstieg um rund 10 Rappen auf 1,16 Franken je 
Aktie vor.

Mark Frehner,  
Leiter Vermögensverwaltung der Bank EEK

Sendung vom 24. Mai 2024

Richemont präsentiert 20 Mia. Euro Umsatz / 
Nestlé sieht Potenzial bei Heissluftfritteusen
Der Schweizer Uhren- und Schmuckkonzern Richemont 
hat Ende letzter Woche seine Zahlen veröffentlicht und 
präsentiert dabei einen Umsatz von 20,6 Milliarden 
Euro. Dies trotz herausforderndem Umfeld und einer 
schwächelnden Konsumentenstimmung auf dem chine-
sischen Markt. 

Der Nahrungsmittelkonzern Nestlé hat das Geschäft 
mit den Heissluftfritteusen in den USA entdeckt. Die 
sogenannten «Airfryers» sind dort momentan der 
Megatrend. In Europa kennt man die Geräte hingegen 
fast nicht. Einen Boom in diesem Segment könnte 
Nestlé gut gebrauchen.

Annette Lehnherr, Anlageberaterin der Bank EEK

In der wöchentlichen Wirtschaftssendung «Geld» auf TeleBärn analysieren und  
erklären die EEK-Börsenspezialistinnen und -spezialisten aktuelle Finanzthemen. 

Sendung vom 7. Juni 2024

Referenzzinssatz bleibt unverändert /  
Burckhardt Compression mit Spitzenergebnis
Der hypothekarische Referenzzinssatz bleibt unver- 
ändert bei 1,75 %. Was bedeutet dies für MieterInnen 
und VermieterInnen? Und in welche Richtung schlägt 
das Pendel in der näheren Zukunft? 

Und: Der Kolbenmaschinenhersteller Burckhardt Com-
pression präsentiert neue Rekordwerte punkto Gewinn 
und Umsatz. Letzterer ist auf 982 Millionen Franken 
gestiegen. Die Nachfrage nach Maschinen von Burck-
hardt Compression hat sich in den letzten zwei Jahren 
fast verdoppelt.

Mark Frehner,  
Leiter Vermögensverwaltung der Bank EEK

Sendung vom 21. Juni 2024

Migros in der Krise / Nationalbank senkt Leitzins
Die Schlagzeilen der Migros reissen nicht ab: Migros in 
der Krise – Migros entlässt Personal – Migros schliesst 
und verkauft Fachmärkte. Wie geht es weiter und was 
ist los beim grossen M? 

Die Schweizer Nationalbank hat diese Woche den Leit-
zins erneut gesenkt. Er liegt nun bei 1.25 nach zuvor 
1.50 Prozent. Welche Auswirkungen hat dieser Ent-
scheid auf uns? 

Ausserdem: Das Genfer Unternehmen Givaudan ist der 
weltweite Marktführer der Riechstoff- und Aromen-
Industrie. Die Givaudan-Aktie stieg in den letzten 10 
Monaten um über 50 % im Swiss Market Index. Welches 
Potenzial hat diese Aktie?

Luc Huonder, Anlageberater der Bank EEK

Team Anlageberatung
Klare Ansagen
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Meine ganz persönliche Bank
Bank EEK AG, Amthausgasse 14 / Marktgasse 19, Postfach, 3001 Bern
031 310 52 52, info@eek.ch, www.eek.ch

Titelbild (fotografiert von Rolf Siegenthaler):
Der Belpberg

Über eine Länge von 11 Kilometern erstreckt sich der 
durchaus imposante Rücken des Belpbergs. Auf dem 
Chutzen erreicht er mit 892 Metern (ü.M.) seinen 
höchsten Punkt. Damit ist der Belpberg immerhin 34 
Meter höher als der Gurten. 

Schon früh wurde der Belpberg als idealer Zufluchtsort 
vor den regelmässigen Hochwassern im Aare- und im 
Gürbetal entdeckt: Bereits um das Jahr 1000 liessen 
sich die ersten Bewohnerinnen und Bewohner auf dem 
Bergrücken nieder. Im 18. und 19. Jahrhundert war 
das fruchtbare Ackerland auf dem Berg bei den Bauern 
in der Region besonders beliebt. 1850 lebten über 500 
Menschen auf dem Berg – seit da wird eine langsame 
aber stetige Bevölkerungsabnahme verzeichnet. Immer-
hin finden sich in den Weilern auf dem Berg auch heute 
noch viele stattliche und gut erhaltene Bauernhäuser 
aus dieser landwirtschaftlichen Blütezeit.

Der Silberschatz vom Belpberg
Aus dieser Zeit stammt auch die – bis heute aktuelle – 
Geschichte vom Silberschatz auf dem Belpberg. 1854 
entdeckte ein Knecht beim Pflügen in den Furchen  
19 alte Silbermünzen. Die Bauern brachten die Münzen 
nach Bern, wo sie im Münzkabinett erfasst und auf- 
bewahrt wurden. Danach kümmerte sich niemand um 
den restlichen Schatz auf dem Belpberg – bis 1999 der 
Hobbyarchäologe Rupert Spillmann davon erfuhr. 
Während mehr als 20 Jahren suchte Spillmann zusam-
men mit einem Freund nach dem Schatz. Erst 2023 
wurde das Projekt abgeschlossen. In Zusammenarbeit 
mit dem Archäologischen Dienst des Kantons Bern hat 
Spillmann über 200 Münzen aus der Zeit der Römer 
und der Kelten ausgegraben. Man geht davon aus, dass 
der Schatz um etwa 50 vor Christus von einem kelti-
schen Söldner auf dem Belpberg vergraben wurde.

Der Kennedy-Gedenkstein
Und dann gibt es auf dem Chutzen noch – fast verges-
sen und versteckt hinter einem Gebüsch – einen 
Gedenkstein für John F. Kennedy! Die streng anti-kom-
munistische Vereinigung «Pro Libertate» hatte den Stein 
1964 in Gedenken an den ungarischen Volksaufstand 
von 1956 installiert. Zu Ehren des unvergesslichen US-
Präsidenten John F. Kennedy und seines Engagements 
für die Freiheit. 

Alles in allem ist es also nicht von der Hand zu weisen: 
Wer auf dem Belpberg sucht, der findet … Schutz, 
Schatz und Wertschätzung.

Wo Schutz- und Schatzsucher zusammenkommen


